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Geburtstags-Ausstellung: Prof. Oswald Köberl vor den 
von ihm geschaffenen Radierungen „Innsbrucker Stadt-
turm“, „Alte Höttinger Pfarrkirche“ und „Sonnenblumen“. 
Am 4. Februar wurde im Turmbund eine Ausstellung 
von Radierungen und Zeichnungen Oswald Köberls 
eröffnet. Anlass der Schau ist der 80. Geburtstag 
Köberls am 14. Februar 2011. (alle Fotos: Dr. Helmuth 
Oehler) 

„Wird ein Jüngling achtzig Jahre, /  blüht er auf 
als ganzer Mann, / kündigt eine Festfanfare / 
seine besten Jahre an.“ Mit diesen Worten 
begrüßte am 4. Februar Turmbund-Präsident 
Roland Jordan den „Jüngling“ Prof. Oswald 
Köberl, dessen Familie und zahlreiche 
Freunde. Sie alle hatten sich zur Eröffnung der 
Oswald Köberl gewidmeten Ausstellung 
eingefunden. 
 
Radierungen und Zeichnungen 
Der Anlass der von Franz Schaller kuratierten 
Schau ist der 80. Geburtstag des Künstlers am 
14. Februar. Präsentiert werden zwölf Radie-
rungen sowie zwölf Zeichnungen mit Bleistift 
und Kreide. Die Arbeiten zeigen bäuerliche 
Architektur aus Gesamt-Tirol, aber auch 
Innsbrucker Ansichten wie den Stadtturm oder 
die Alte Höttinger Kirche und den Arzler 
Kalvarienberg.  Bei  den  Zeichnungen stechen  

 
 

„Achtzig Jahre, tapfer, weise, / und kein bisschen matt 
und müde, / geht er wie ein frischer Rüde / auf die neue 
Lebensreise.“: Turmbund-Präsident Roland Jordan 
gratulierte Oswald Köberl mit einem launigen Gedicht 
zum Geburtstag. 

Motive aus Rattenberg und „Porträts“ alter 
Bauernhöfe im Schnalstal hervor. 
 
Gratulantenschar und Geburtstagswünsche  
Auch zahlreiche Teilnehmer der Radierwerk-
statt der Volkshochschule Innsbruck waren bei 
der Ausstellungseröffnung anwesend, gratu-
lierten dem Meister zur gelungenen Werk-
schau und zum bevorstehenden Geburtstag. 
Familie und Freunde Oswald Köberls erhoben 
das Glas und schlossen sich den von Roland 
Jordan formulierten Geburtstagwünschen an: 
„Und wir wünschen ihm das Beste, / sagend 
seinem Wirken Dank: / Wenig Arbeit, viele 
Feste, / Speck und Wein im warmen Neste / 
seiner Lust und eine Weste  / voll Dukaten, 
dick und blank!“ 
_____________________________________ 
 

Oswald Köberl: Zeichnungen und Radierungen , 
Turmbund-Galerie, Innsbruck, Müllerstraße 3/I., bis 30. 
April 2011, Montag, Mittwoch und Freitag 17-19 Uhr.  

 
 

 



 

 
 
Turmbund-Rosen: Oswald Köberl freute sich über das 
von Roland Jordan gewidmete Geburtstagsgedicht. 

Ad personam Prof. Oswald Köberl 
 
Biographie 
� Geboren am 14. Februar 1931 in Innsbruck 
� Vater und Bruder künstlerisch tätig 
� Studium von Radiotechnik, Anglistik und 

Romanistik 
� Schauspielausbildung und Gesangsstudium 
� Langjähriger Chefsprecher, Kulturredakteur 

und Leiter der Abteilung Hörspiel und Lite-
ratur bei Radio Tirol 

� Köberl arbeitete auch als Regisseur, Büh-
nenbildner und Rundfunksprecher, unter-
richtete als Stimmpädagoge an der Logo-
pädenschule der Universitätsklinik Inns-
bruck. 

� Er schreibt Lyrik, Prosa, Kurzhörspiele und 
Funkerzählungen und ist seit 1955 als 
Maler, Graphiker und Karikaturist tätig. 

� Seit 2002 Leiter der Turmbund-Galerie 

. 

 
Auszeichnungen 
� 1995: Verleihung des Professorentitels 
� 2007: 1. Preis Schwazer Silbersommer (Prosa) 
� 2008: 2. Preis für Künstlerisches Schaffen der 

Stadt Innsbruck (Lyrik) 
 
Veröffentlichungen 
� Und es bewegt sich doch. Ein Buch vom 

Autofahren, Innsbruck 1976.  
� Schmück die Gedanken mit bunten Kleidern, 

Innsbruck 1987.  
� Crescendo. Allerlei Amüsement aus der Welt 

der Musik, Hall 2005.  
� Lachende Sonette und verrückte Reimereien 

(Gedichte), Innsbruck 2006.  
� Ich sage ein uraltes Wort (Gedichte), Innsbruck-

Wien 2008. 
� Beiträge in Anthologien und im ORF 
 
  

 
Oswald Köberl bei der Eröffnung seiner Graphik-
Ausstellung in der Turmbund-Galerie. 

Information 
http://orawww.uibk.ac.at/apex/uprod/f?p=20090202:2:1757815027106078::NO::P2_ID,P2_TYP_ID:357 


